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Zivilcourage gezeigt, Zivilcourage erlernt
Drei Schulen, darunter die beiden Heilbronner Schulen Justinus-Kerner-Gymnasium und Helene-Lange-Realschule, sowie acht Einzelpersonen wurden bei der diesjährigen Verleihung des Zivilcourage-Preises berücksichtigt, der vom Förderverein Sicher im Heilbronner Land, der Heilbronner Bürgerstiftung und der Heilbronner Stimme gestiftet wird. Insgesamt waren 6000 Euro ausgelobt. Jeweils eintausend Euro gingen davon an die Helene-Lange-Realschule (Klasse 9c) und das Justinus-Kerner-Gymnasium (Klasse 10d) für ihre sehr intensiv ausgearbeiteten Projekte zum Thema Zivilcourage, die beide mit emotional berührenden Filmen abgeschlossen wurden. Zahlreiche Bewerbungen von weiteren Schulen und Einzelpersonen konnten leider nicht berücksichtigt werden, da sie die Vorgaben nicht erfüllten.
"Mut. Tu was. Zeig Zivilcourage" - mit diesem Preis für Schulen („Schulpreis – Projekte oder Aktionen zum Thema Zivilcourage“) und in der zweiten Kategorie Einzelpreis („Einzelpreis Spontanes Einschreiten“), werden zum einem Projekte um das Thema Zivilcourage in Schulen sowie bedachtes und mutiges Handeln von Bürgern belohnt. Beeindruckt war die Jury vom Engagement der Schulen und deren Schülerinnen und Schülern bei Projekten rund um das Thema Zivilcourage sowie das mutige, aber nicht übermütige Einschreiten von Jugendlichen und Erwachsen, um Straftaten zu verhindern oder bei deren Aufklärung mitzuhelfen oder um Menschenleben zu schützen.
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